
Protokoll der Sitzung des Institutsrats des Instituts für Theaterwissenschaft am 03.11.2010 
 

Mitglieder: 
Prof. Kolesch, Prof. Riethmüller, Prof. Risi, Prof. Bischoff, Bleckwehl, Förster 
  

entschuldigt: Prof. Koch, Prof. Lehmann, Dr. Darian, Dr. Gronau 
 

Gäste: Prof. Brandstetter, Prof. Fischer-Lichte, Prof. Morsch, Prof. Schramm, Beushausen, Dang, 
Dreyer, Dr. Ertel, Dr. Foellmer, Gaertner, Dr. Hasselmann, Dr. Huschka, Dr. Lie, Pischel, Dr. Walach, 
Dr. Weiler, Wolfsteiner, Kabella 
 
Beginn der Sitzung: 9:15 Uhr, Ende der Sitzung: 10:05 Uhr, Protokoll: Reiser/Sander 
 

Die Beschlussfähigkeit des Institutsrats wird festgestellt.  
 

TOP 1: Protokollgenehmigung  
Das Protokoll der Sitzung vom 23.6.2010 wird angenommen.  
 

TOP 2: Mitteilungen:  

 Prof. Riethmüller gratuliert Prof. Fischer-Lichte zum Erhalt des Berliner Wissenschaftspreises. 

 Prof. Kappelhoff ist zum Sprecher des Clusters Language of Emotions gewählt worden, wozu 
der Institutsrat ihn beglückwünscht. 

 Es wird darauf hingewiesen, dass künftig keine Lehraufträge mehr aus dem Institutsetat 
finanziert werden können. Die Reserven sind aufgebraucht. Es wird darum gebeten, andere 
Finanzierungsmöglichkeiten in Erwägung zu ziehen. 

 

TOP 3: Institutsarchive  
Dr. Walach berichtet, dass ab dem 31.05.2011 durch ihr Ausscheiden und das Ausscheiden der 
studentischen Hilfskraft für die Kritiken- und Programmheftabteilung die theaterhistorischen Archive 
für min. sechs Monate nicht betreut sein werden. Prof. Fischer-Lichte hebt hervor, dass der 
Fortbestand der Archive unabhängig von der Wiederbesetzung ihrer Stelle zu betrachten ist. 
Seinerzeit wurde von FU-Präsident Gaehtgens dem Berliner Senat gegenüber schriftlich bestätigt, 
dass die Universität eine lückenlose Betreuung der Sammlung Unruh bereithält. Sie und Prof. Kolesch 
bitten den Geschäftsführenden Direktor des Instituts darum, an den Kanzler heranzutreten und auf die 
Dringlichkeit der Wiederbesetzung und die Wichtigkeit des Fortbestands der Archive hinzuweisen.  
 

TOP 4: Lehrplan 
 Dr. Foellmer stellt den Lehrplan der Theaterwissenschaft vor. Lehrveranstaltungen im BA 

werden vereinzelt noch von SFB-Mitarbeitern übernommen. Kleinere Ergänzungen, z.B. die 
Vertretung von Prof. Risi werden noch vorgenommen. 

 Dr. Lie stellt den Lehrplan der Filmwissenschaft vor und weißt darauf hin, dass das 
Lehrdeputat Rothöhler noch zu klären ist. 

 Den Lehrplänen der Theater- und Filmwissenschaft wird zugestimmt.  

 Der Lehrplan der Musikwissenschaft soll im Umlaufverfahren beschlossen werden. 

 Herr Förster moniert wiederholt, dass der professorale Anteil an der Lehre im BA 
Theaterwissenschaft nach wie vor gering ist.  

 

TOP 5: Verschiedenes  

 Prof. Riethmüller bittet darum, dass Promovenden bei der Organisation der Disputation 
(Raumanfragen usw.) im Einzelfall durch die Sekretariate unterstützt werden. 

 Auf Bittender FB-Verwaltung soll die Eingabe der Universitätsbibliographie in die Online-
Datenmaske künftig in den Seminaren bzw. einzelnen Professuren geregelt werden. 

 Die Fachschaftsinitiative des Instituts organisiert am 15.12.2010 ab 16 Uhr eine 
Weihnachtsfeier. 

 Die nächste Institutsratsitzung wird am 02.02.2011 stattfinden. 
 
 
gez. Reiser/Riethmüller 


